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GEMEINSAM STARK IN 

SCHWIERIGEN ZEITEN  

LANGE, HARTE VERHANDLUNGEN IN 

SCHWIERIGEN ZEITEN 

Wir befinden uns derzeit in einer der 

schwierigsten wirtschaftlichen Situationen seit 

vielen Jahren. Gerade deshalb waren die 

aktuellen Tarifverhandlungen besonders 

anspruchsvoll. 

Über 20 Stunden am Stück, bis in die frühen 

Morgenstunden, haben wir mit der 

Arbeitgeberseite intensiv gerungen.  

Zwischendurch stand sogar auf der Kippe, ob 

wir überhaupt weiterkommen – vor allem beim 

Thema Entgelt wurde hart und zäh diskutiert. 

 „Eure Aktionen vor Ort haben uns den nötigen 

Rückenwind gegeben. 

Sie haben deutlich gemacht, dass die 

Kolleg*innen hinter ihren Forderungen stehen 

und das hat Wirkung gezeigt.“ , so der 

Verhandlungsführer Oliver Heinrich. 

Ebenso wichtig: 

Wir haben die Ergebnisse der 

Mitgliederbefragung konsequent in unsere 

Verhandlungsstrategie einfließen lassen und die 

dort genannten Wünsche umgesetzt. 

WEIL JEDER EURO ZÄHLT 

4,5 % IN ZWEI STUFEN  

Viele Kolleg*innen haben in den vergangenen 

Monaten deutlich gemacht, wie wichtig echte 

Entlastung ist. 

Deshalb war für uns klar: Entgelt muss ein 

zentraler Bestandteil dieser Tarifrunde sein. 

Trotz der angespannten Lage in vielen 

Unternehmen haben wir es geschafft, 

verbindliche, reale Entgeltsteigerungen 

durchzusetzen, die spürbar Wirkung zeigen: 

• Ab dem 01.01.2027: Erhöhung der 

Tarifentgelte und 

Ausbildungsvergütungen um 2,1 % 

• Ab dem 01.01.2028: weitere Erhöhung 

um zusätzliche 2,4 % 

• Gesamtlaufzeit 27 Monate 

FLEXIBILITÄT FÜR WIRTSCHAFTLICH STABILE 

UNTERNEHMEN 

Für Unternehmen, die wirtschaftlich stabil 

aufgestellt sind, besteht die Möglichkeit, das 

Tarifergebnis im Einvernehmen mit dem 

Betriebsrat um jeweils bis zu 3 Monate 

vorzuziehen. Das schafft Spielraum für Betriebe, 

die früher handeln können und Vorteile für 

Beschäftigte, die schneller von den Erhöhungen 

profitieren. 

Hannover, 25.03.2026 

V.i.S.d.P.: IGBCE, Abteilung Tarif, Christian Jungvogel, tarifrundechemie@igbce.de 
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WEIL JEDER JOB ZÄHLT 

600 € FÜR BESCHÄFTIGUNGSSICCHERUNG  

Um in der aktuell extrem herausfordernden 

wirtschaftlichen Situation eine konkrete und 

spürbare Unterstützung für Arbeitgeber und 

Beschäftigte zu ermöglichen, wird in den Jahren 

2026 und 2027 ein Transformationsbetrag von 

jeweils 300 € pro Arbeitnehmer*in (150 € für 

Auszubildende) bereitgestellt. 

Mit diesem Betrag können betriebliche 

Maßnahmen zur Beschäftigungssicherung 

finanziert werden. Hierzu gehören zum Beispiel: 

Qualifizierung, Beratung bei 

Transformationsprozessen, Maßnahmen zur 

Arbeitsplatz- und Standortsicherung. 

In Betrieben, die nicht wesentlich von der Krise 

betroffen und in denen 

beschäftigungssichernde Maßnahmen nicht 

notwendig sind, kann der 

Transformationsbetrag in den Demografiefonds 

zusätzlich eingebracht oder überführt werden.  

Das Tarifergebnis passt in die außerordentlich 

schwierigen herausfordernden Zeiten und 

berücksichtigt die unterschiedlichen Situationen 

in den Betrieben. Die Bundestarifkommission 

hat dem Ergebnis mit großer Geschlossenheit 

zugestimmt. 

 

JETZT MITGLIED WERDEN! 

An dieser Stelle wollen wir bei den vielen 

Mitgliedern, die sich in den letzten Wochen an 

den weit über 100 Tarifaktionen in den 

Betrieben beteiligt haben, bedanken. Das war 

eine gute und notwendige Unterstützung. 

Mach den Unterschied. Werde Mitglied. 

 

DENKT DARAN! 

Sichert euch euren Vorteil, bevor die Frist 

abläuft! 

Euer IGBCE-Bonustag wartet darauf, genutzt zu 

werden – und die Zeit läuft! 

Ladet eure Mitgliedsbescheinigung jetzt direkt 

in der App oder im Web herunter und reicht 

diese spätestens bis zum 31.03. ein. 

Los geht’s – nicht vergessen und gleich 

erledigen! 


